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I.1.

See the notice on TED website 283443-2023 - Competition
Germany-Falkensee: Architectural, construction, engineering and inspection services
OJ S 92/2023 12/05/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadt Falkensee
Postal address: Falkenhagener Straße 43/49
Town: Falkensee
NUTS code: DE408 Havelland
Postal code: 14612
Country: Germany
Contact person: Fachbereich Hochbau
E-mail: hochbau@falkensee.de
Telephone: +49 33222810
Fax: +49 3322281189

:Internet address(es)
Main address: https://www.falkensee.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXT9YYDYW2AEZDAV/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: 
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXT9YYDYW2AEZDAV

Type of the contracting authority
Regional or local agency/office

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Generalplanerleistungen Neubau Kita Kochstraße 5/7
Reference number: SF2023/056

Main CPV code
71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services

Type of contract
Services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/283443-2023
mailto:hochbau@falkensee.de?subject=TED
https://www.falkensee.de
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXT9YYDYW2AEZDAV/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXT9YYDYW2AEZDAV/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXT9YYDYW2AEZDAV
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II.1.4. Short description
Generalplanerleistung für Neubau einer Kindertagesstätte, LPh 1-9

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE408 Havelland
Main site or place of performance: Neubau Kindertagesstätte Kochstr. Kochstraße 5/7 14612 
Falkensee

Description of the procurement
Objektplanung/Überwachung als Generalplanung für Neubau einer Kindertagesstätte, LPh 1-
9, Nach Zuschlag erfolgt die Beauftragung stufenweise.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: 

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Die Eignung kann durch Eintragung in ein Präqualifizierungsverzeichnis oder 
Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 LD nachgewiesen werden.
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III.2.1.

III.2.

III.1.3.

III.1.2.

Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im 
Formblatt 124 LD angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach 
Aufforderung vorzulegen.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß Formblatt 124 LD auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen.
Das Formblatt 124 LD liegt den Unterlagen bei.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Der Bieter/Bewerber hat sicherzustellen, dass die genannten Referenzgeber zur Abgabe einer 
Wertung genutzt werden können, sowohl auf dem mündlichen wie auch auf dem schriftlichen 
Weg. Lehnen Referenzgeber die Abgabe einer Wertung ab, gilt diese jeweilige Referenz als 
"fehlend".
Die Eignung kann durch Eintragung in ein Präqualifizierungsverzeichnis oder 
Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 LD nachgewiesen werden.
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im 
Formblatt 124 LD angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach 
Aufforderung vorzulegen.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß Formblatt 124 LD auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen.
Das Formblatt 124 LD liegt den Unterlagen bei.

Technical and professional ability
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Abweichend zu § 46 VgV, sind Referenzen älter als 3 Jahre zugelassen.
Für alle Referenzen gilt, Fertigstellung innerhalb der letzten 10 Jahre.
Bei Bauvorhaben im Bau, können nur die bis zum Zeitpunkt der Ausschreibungsphase 
erbrachten Leistungen angerechnet
werden.
In Summe betrachtet müssen alle Leistungsphasen (1-9) der HOAI erbracht worden sein. D. h. 
es werden auch Referenzen
gewertet, die nur einen Teilbereich der HOAI abdecken, solange die fehlenden 
Leistungsphasen durch andere eingereichte
Referenzen ergänzt werden.
Liegen weniger als 3 Referenzen vor, erfolgt der Ausschluss des Bieters vom Verfahren. 
Maximal vier Referenzen werden bewertet.
Der beigefügten Tabelle kann die Bewertung der eingereichten Referenzen entnommen 
werden.

Conditions related to the contract

Information about a particular profession
Execution of the service is reserved to a particular professionReference to the relevant law, 
regulation or administrative provision: 
Bauvorlageberechtigung nach der Brandenburgischen Bauordnung (BbgBO)

Section IV: Procedure
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IV.1. Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation
The contracting authority reserves the right to award the contract on the basis of the initial 
tenders without conducting negotiations

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 14/06/2023 12:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 30/06/2023

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic invoicing will be accepted

Additional information
Geforderte Nachweise (z.B. Nachweis einer gültigen
Haftpflichtversicherung) können in einfacher Kopie eingereicht werden.
Fehlende Nachweise werden nicht nachgefordert und führen zum Ausschluss vom 
Teilnahmewettbewerb.
Bekanntmachungs-ID: CXT9YYDYW2AEZDAV

Procedures for review

Review body
Official name: Stadt Falkensee
Postal address: Falkenhagener Straße 43/49
Town: Falkensee
Postal code: 14612
Country: Germany
E-mail: hochbau@falkensee.de
Telephone: +49 33222810
Fax: +49 3322281189
Internet address: https://www.falkensee.de

mailto:hochbau@falkensee.de?subject=TED
https://www.falkensee.de
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VI.5.

VI.4.3. Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Die Rügeobliegenheit ist Zulässigkeitsvoraussetzung für die Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens (§ 160 Absatz 3 Satz 1 GWB). Durch die Rüge soll dem öffentlichen 
Auftraggeber die Gelegenheit gegeben werden, die Rechtmäßigkeit seines Vergabeverfahrens 
überprüfen und etwaige Vergabefehler beheben zu können. Soweit der Bieter/Bewerber 
Verstöße gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkennt, hat er sie innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber zu rügen. Sind 
Vergabeverstöße aufgrund der Bekanntmachung erkennbar, sind diese bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung genannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung zu rügen. 
Erkennbare Verstöße in den Vergabeunterlagen müssen spätestens bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist gerügt werden. Teilt der öffentliche Auftraggeber dem Bieter/Bewerber mit, dass 
seiner Rüge nicht abgeholfen wird, muss der Nachprüfungsantrag innerhalb von 15 Tagen ab 
Eingang der "Nichtabhilfe - Mitteilung" beim Bieter/ Bewerber eingereicht werden.
Bitte beachten Sie, dass Nachprüfungsanträge, die nach 14.00 Uhr (freitags und an Tagen vor 
Feiertagen nach 13.00 Uhr) bei der Vergabekammer eingehen, ggf. erst am darauffolgenden 
Arbeitstag an den Auftraggeber übermittelt werden können. Das gesetzliche Zuschlagsverbot 
wird erst mit Übermittlung des Nachprüfungsantrags in Textform an den Auftraggeber 
ausgelöst.
§ 160 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) lautet:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nr. 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Date of dispatch of this notice
08/05/2023


